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Wetter heute
Nord- und Mittelbünden

HEUTE GROSSAUFLAGE
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Eidgenössisches Schützenfest 
ist offiziell lanciert
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In fünf Jahren  
ist es so weit:  

2026 werden rund  
40 000 Schützen 

sowie 100 000 
Besucherinnen  

in Chur und dem 
Kanton Graubünden 

erwartet. Das 
Eidgenössische 

Schützenfest hat 
seit gestern Montag 
ein Gesicht – und ist 
lanciert. Nationalrat 

Martin Candinas 
steht an der Spitze 

der Organisation, die 
das weltweit grösste 
Schützenfest auf die 

Beine stellen wird.
BERICHTE SEITE 25

Kanton mit hohen Zielen
Graubünden will zur führenden Ad-
resse im Bereich Gesundheitstouris-
mus werden. Das gab der Kanton am 
Montag an einer Medienorientierung 
bekannt. Wie Gesundheitsdirektor Pe-
ter Peyer ausführte, sollen «gezielt 
ausserkantonale und ausländische 
Gäste gewonnen werden». Dies mit 
der Schaffung neuer kombinierter 
Angebote aus den Bereichen Gesund-
heit und Tourismus. 

Markt mit Potenzial
Volkswirtschaftsdirektor Marcus Ca-
duff hielt fest, dass diesem Bereich 
«eine glänzende Zukunft vorausge-
sagt wird». Graubünden will sich 

hauptsächlich auf die Bereiche Prä-
vention und das Wohlbefinden der 
Menschen konzentrieren. 

Ausschuss soll vernetzen
Ein sechsköpfiger Ausschuss und eine 
Koordinationsstelle sollen dabei hel-
fen, die Player aus den Bereichen Ge-
sundheit und Tourismus zusammen-
zubringen. Das Ziel ist es, die Neben-
saison bei Gesundheitseinrichtungen 
und bei der Hotellerie besser auszu-
lasten. «So werden Arbeitsplätze ge-
schaffen oder sie können zumindest 
erhalten werden», so Peyer vor den 
Medien. (kup)  KOMMENTAR SEITE 2  
  BERICHT SEITE 5

«Diesem Bereich 
wird eine glänzende 
Zukunft 
vorausgesagt.»
Marcus Caduff  
Volkswirtschaftsdirektor

NACHRICHTEN 
Nur der rechte  
Flügel kandidiert: Der 
Aargauer Ständerat 
Thierry Burkart ist der 
einzige Anwärter auf das 
FDP-Präsidium. SEITE 17

KULTUR
Blick in Abgründe:  
In Eva Menasses neuem 
Roman «Dunkelblum» 
muss sich ein Städtchen 
seiner Vergangenheit 
stellen. SEITE 16

SPORT
Roger Federer bleibt 
sich treu: Obwohl der 
Baselbieter Tennisprofi 
erneut am Knie verletzt 
ist, setzt er seine Karriere 
fort. SEITE24
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Besonderer 
Schulbeginn
Am Montag ist für viele Kinder im Kan-
ton Graubünden das neue Schuljahr 
gestartet. Besonders für die Jüngsten 
und die Ältesten ist dies jeweils ein 
aussergewöhnlicher Tag. Die Kinder-
gärtlerinnen beginnen das erste Kapi-
tel ihrer Schulzeit, die Schüler der drit-
ten Oberstufe schlagen bereits das letz-
te auf. In der Schule Flims findet zu 
diesem Anlass seit 20 Jahren eine gros-
se Feier mit den Schülerinnen und 
Schülern aller Stufen statt. Die dritte 
Oberstufe heisst an dieser traditionel-
len Veranstaltung die Neuen in der 
Schule willkommen. Diese zelebrieren 
den Start ihrer Schulzeit mit dem 
Überschreiten einer symbolischen 
Brücke. (jag/mea)  REGION SEITE 3

Celerina wird 
aufgewertet
Die Gemeinde Celerina möchte das 
Dorfzentrum beleben und den Ver-
kehr beruhigen. Mit dem Vorprojekt 
«Neugestaltung Dorfzentrum Celeri-
na» ist ein Meilenstein erreicht wor-
den. Nicht nur das Zentrum soll an  
Attraktivität gewinnen, sondern das 
ganze Dorf – durch den Parkweg «La 
Diagonela», durch die Aufwertung ver-
schiedener Dorfplätze und durch die 
Neugestaltung der beiden Hauptach-
sen Via Maistra und Via da la Staziun. 
In einem zweiten Teilprojekt sind auch 
eine Tiefgarage und weitere Gebäude 
vorgesehen. Am Montagabend ist die 
Bevölkerung über das Vorprojekt infor-
miert worden. Wenn alles nach Plan 
verläuft, kann 2023 der Baustart erfol-
gen. (fh)  REGION SEITE 7

Angst in 
 Afghanistan
Nach der Übernahme Kabuls durch die 
militant-islamistischen Taliban fürch-
ten viele Menschen in Afghanistan um 
ihr Leben. Am Flughafen der Haupt-
stadt spielten sich am Montag drama-
tische Szenen ab. Während sich auslän-
dische Staatsangehörige ausfliegen 
liessen, versuchten verzweifelte Einhei-
mische, in die Flugzeuge zu kommen. 
Hunderte oder vielleicht sogar Tausen-
de hatten sich seit Sonntag zum Flug-
hafen aufgemacht, um aus dem Land 
zu fliehen. Der UNO-Sicherheitsrat for-
derte nach einer Sitzung in einer Erklä-
rung das Ende jeder Gewalt und Ver-
handlungen zur Einrichtung einer neu-
en «vereinigten, inklusiven und reprä-
sentativen» Regierung in Afghanistan. 
(sda)  NACHRICHTEN SEITEN 18 UND 19

Profitiere
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Schulstart
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